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Anwenderbericht

Prophylaxe 
im Griff haben
Mit einer hochwertigen technischen Ausstattung, einer einwandfreien PZR, einem Recall-System und der
richtigen Portion Patientenmotivation zur täglichen Pflegeroutine wird Prophylaxe erfolgreich.

Lisa Staffler/Augsburg

n Prophylaxe hat bei uns in der Praxis
 einen sehr hohen Stellenwert, denn je-
der Zahn ist wichtig und erhaltenswert.
Dafür tun wir einiges. Angefangen vom
separaten Prophylaxezimmer über den
Prophylaxeshop bis hin zur hochwerti-
gen technischen Ausstattung für die PZR-
Behandlung. Im Zentrum steht bei uns
beispielsweise der Air-N-Go Airpolisher
von Satelec (Acteon Group). Durch seine
kurzen und langen Griffhülsen passt er
problemlos in jede Hand und lässt sich
fast wie von selbst bedienen. Seine trans-
parenten, farbcodierten Pulverbehälter
sind durch das Bajonettsystem schnell

und einfach austauschbar und fördern
ein kontinuierliches Arbeiten. Der Clou:
Die Doppelfunktion (supra- und subgin-
givaler Einsatz) ermöglicht eine effi-
ziente Prophylaxe – zum  einen beim Ent-
fernen hartnäckiger Verfärbungen und
Beläge, zum anderen bei der sanften und
kontrollierten Paro- und Periimplantitis-
therapie.

Fallbeispiel

Kürzlich erst bekamen wir einen
neuen Parodontitispatienten, 55 Jahre,
starker Raucher und Kaffeeliebhaber. Bis

dato hatte er noch keine PZR erlebt. Dank
des Air-N-Go Airpolishers war seine 
erste Reinigung für ihn eine angenehme
Erfahrung. Durch die innovative Stop-
Power-Funktion und das schlanke De-
sign war es mir möglich, den Strahl
 präzise einzustellen, sodass ich einen
gleichmäßigen Sprayfluss und einen
kontrollierten Pulververbrauch erzielen
konnte. Wichtig ist, am Ende der Behand-
lung den Stop-Power-Knopf am Pulver-
behälter zu drücken. Hierbei wird ein
Luft-Wasser-Sprayeffekt zur Spülung
 erzeugt, was das Verstopfen der Düse
verhindert. 

Zurück zum Patienten: In der Regel
wird der „Sprühnebel“ mit dem großen
Sauger abgesaugt. Dennoch ist es von
Vorteil, dem Patienten eine Schutzbrille
beziehungsweise einen Gesichtsschutz
anzuziehen, um die Augen und Gesichts-
partie vor störenden Feuchtigkeits- und
Pulverbenetzungen zu schützen. Sollte
trotzdem etwas Pulver daneben gehen,
lässt sich der Gesichtsbereich einfach mit
einem feuchten Kosmetiktuch reinigen. 

Häusliche Mundpflege 
weiterhin ernst nehmen

Unseren neuen Patienten haben wir
natürlich vor der Zahnreinigung umfas-
send über Parodontitis und Prophylaxe
aufgeklärt, inklusive Putzanleitung. Er
ist nun sehr motiviert, seine Parodontitis
langfristig zu beherrschen. In drei Mona-
ten, wenn er zum Recall kommt, werden
wir die Chance nutzen und ihn erneut

>> TEST

Wir freuen uns auf Ihre Meinung: dz-redaktion@oemus-media.de

5Abb. 1: Einsatz des Air-N-Go Airpolishers am Patienten. 5Abb. 2a: Patient vor der Behand-
lung … 5Abb. 2b: … und von lingual aus gesehen.
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aufmuntern, seine häusliche Mundhy-
giene weiterhin ernst zu nehmen. Zu-
nächst überprüfen wir aber, wie er mit
unseren ersten Pflegetipps zurecht-
kommt oder ob noch Erklärungsbedarf
vorhanden ist. Dann erfolgt die zweite
PZR mit dem Airpolisher. Nach der Reini-
gung weise ich für gewöhnlich noch ein-
mal mit Nachdruck auf die Notwendig-
keit der Interdentalbürsten zur Pflege
der Zahnzwischenräume hin. Das ist für
viele Patienten ja immer noch unge-
wohnt, daran zu denken. Was Hänschen

nicht lernt, lernt Hans nimmer mehr …
doch, das ist möglich. Wir helfen unseren
Patienten, alte Putzgewohnheiten abzu-
legen und neue zu erlernen. Eine ent-
scheidende Rolle spielt dabei unser pra-
xiseigener Prophylaxeshop. Unsere Pa-
tienten müssen nicht lange in Apotheken
oder Drogeriemärkten nach den passen-
den Pflegeutensilien suchen, sie erhal-
ten sie direkt nach der Behandlung. So
verlassen sie die Praxis hoch motiviert
und sind ihrem Ziel, ihre Zähne optimal
zu reinigen, schon ganz nah.

Apropos Reinigung

Für die Düse des Airpolishers und den
Bajonettverschluss empfiehlt sich nach

jeder Behandlung eine Reinigung im
Ultraschallbad für circa 10 Minuten. 
Der Handstückkörper und die Griffhülse 
des Air-N-Go Airpolisher werden durch
Wischdesinfektion gereinigt. Die Düse,
der Handstückkörper sowie die Griff-
hülse sind autoklavierbar. Mein Tipp:
Und damit der Airpolisher auch langfris-
tig seine Leistungsfähigkeit behält, soll-
ten seine Einzelteile regelmäßig über-
prüft, gereinigt und gepflegt werden. Ein
medizinisches Silikonspray dient zur
Pflege der O-Ringe und beugt somit aus-
gefranzten Ringen vor. Herkömmliche
Vaseline eignet sich in diesem Fall nicht
dafür. Sollten die O-Ringe doch einmal
rissig sein, müssen diese ausgetauscht
werden. 7
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5Abb. 3: Air-N-Go-Behandlung.

5Abb. 4a: Patient nach Abschluss der Be-
handlung … 5Abb. 4b: … und von lingual
aus gesehen. 
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